
 
 

 

 

Thomas Gabriel studierte Katholische Kirchenmusik an der Folkwang Hochschule in Essen. 

Er war in verschiedenen Bistümern als Regionalkantor tätig.  

Als musikalischer Leiter kirchlicher Großveranstaltungen  (Eröffnungsgottesdienst zum 

Ökumenischen Kirchentag 2003) und  seiner „missa mundi“ anlässlich des Weltjugendtages 

2005 in Köln fand er national und international große Anerkennung.   

Thomas Gabriel hat zahlreiche Kompositionen veröffentlicht. Aus seiner Feder stammen u.a. 

elf  Oratorien, zum großen Teil in Zusammenarbeit mit Eugen Eckert. 

Er  gibt zahlreiche Konzerte mit seinem Jazz-Trio. Er ist Träger der Kulturpreise von 

Seligenstadt und Offenbach. 

In den letzten sechs Jahren war er der Leiter des Musikzentrums St. Gabriel in Hainburg. Dort 

entwickelte er gemeinsam mit dem Theresien Kinder-und Jugendhilfezentrum Konzepte für 

Musikprojekte in sozialen Brennpunkten. Hierbei entstand unter anderem das 

Musiktheaterstück „Abraham“, ein interreligiöses Oratorium mit Beteiligung von Musikern 

aus verschiedenen Kulturkreisen. 

In den letzten Jahren ist er vermehrt auch als Texter aktiv. Genannt sei hier das Oratorium 

„Eine Welt“, welches 2021 uraufgeführt wurde. 

 

 


